
 
   

 

 

 

Ökumenische Jahrestagung 2020 von AKRK und  GwR vom 11.-13.09.2020 in Mainz 

„Wenn sich die Mitte auflöst…“ – 

Große und kleine Narrative in Gesellschaft und Religionspädagogik 

 

Call for Papers 
- Workshops - 

Samstag, 12.09.2020, 11.30–12.30 Uhr 

 
Unstrittig ist, dass Gruppen und Gesellschaften durch „méta récits“ (Lyotard, 1979) langfristig bewegt und 
verändert werden. Über die englische Übertragung Lyotards als „grand narrative“ hat sich der Ausdruck der 
„Narrative“ etabliert. Narrative müssen wahrgenommen, erklärt und gedeutet werden, sie bedürfen im Kon-
text unserer Fachdisziplin aber auch immer wieder der Revision, zum Teil auch der Kritik und des Wider-
spruchs.  
Wie Sie dem Programm entnehmen können, wollen wir uns auf unserer ökumenischen AKRK-GwR-Tagung 
Narrativen auf unterschiedlichen Ebenen nähern. In Workshops besteht am Samstag die Möglichkeit, eigene 
Themenschwerpunkte zu Narrativen einzubringen.  
 
Gestaltung der Workshops  
Wir freuen uns sowohl über Einblicke in Ihre Forschung als auch über Erfahrungen aus der Praxis. In der 
Gestaltung Ihrer Workshops möchten wir Sie dazu ermutigen, Ihr Thema mit Perspektivenreichtum und der 
Möglichkeit zum Diskutieren und Erleben in der Gruppe zu bearbeiten!  
 
Internationalität  
Wir freuen uns auf Beiträge von Religionspädagoginnen und Religionspädagogen außerhalb des deutschen 
Sprachraumes. Wir bitten die AKRK-und GwR-Mitglieder daher darum, diese Einladung an Interessierte wei-
terzuleiten.  
 
Auswahl der Workshops 
Die Themen werden nach der Sichtung der Vorschläge bis Mitte April ausgewählt und bekanntgegeben.  

Interessierte bitten wir um die Einreichung eines Abstracts (ca. 250 Wörter) mit näheren Informationen zur 
inhaltlichen und methodischen Gestaltung Ihres Workshops, zur benötigten Technik und um die Mitteilung 
folgender Informationen: Titel, Vorname, Nachname, Institution, Kontaktdaten (inkl. E-Mail) der Autorinnen 
und Autoren.  
 
Einsendeschluss:  15.03.2020 

 
Bitte senden Sie Ihre Abstracts per Mail an:  
Prof. Dr. Angela Kaupp, Institut für Katholische Theologie, Universität Koblenz-Landau  
E-Mail: kaupp@uni-koblenz.de 
und 
Prof. Dr. Mirjam Zimmermann, Institut für Evangelische Theologie, Universität Siegen 
E-Mail: zimmermann@evantheo.uni-siegen.de 


